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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VII : TSV Rottenbauer 
Samstag, 10.12.2022, 16:00 Uhr

SB Versbach VII siegt knapp gegen TSV Rottenbauer

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SB Versbach VII am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 9. Saisonspiel des Heimteams erzielte Peter Marx,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Michael Prusko nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Metzger / Binnewerg
war für Krause / Bussmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eher
wenig Gegenwehr bekamen Prusko / Hemrich beim 3:0 von Wolf / Luthe. Das war ein souveräner
Sieg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Prusko den
Gastspieler Steve Binnewerg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kerstin
Hemrich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frank Metzger. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Rene
Krause gewann dann sein Spiel gegen Alexander Luthe eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:4, 11:1. Beim anschließenden 9:11, 9:11, 8:11 gegen
Udo Wolf fand hingegen Peter Marx von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Michael Prusko die Partie gegen Frank Metzger noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Kerstin Hemrich machte mit Steve Binnewerg bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rene
Krause in der Begegnung gegen Udo Wolf, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Auf dem falschen Fuß
erwischte Peter Marx seinen Gegner Alexander Luthe beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der SB Versbach VII verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SB Versbach VII am 09.01.2023 gegen den TSV 1877 e.V.
Gerbrunn möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.12.2022 gegen die TSG Estenfeld einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SB Versbach VII

Doppel: Krause / Bussmann 0:1, Prusko / Hemrich 1:0 
Einzel: M. Prusko 2:0, K. Hemrich 1:1, R. Krause 1:1, P. Marx 1:1 

 TSV Rottenbauer
Doppel: Metzger / Binnewerg 1:0, Wolf / Luthe 0:1 
Einzel: F. Metzger 1:1, S. Binnewerg 0:2, U. Wolf 2:0, A. Luthe 0:2


